
 
Projektbeschrieb: Abstinente Studentenverbindungen – Eine Gegenkultur im Wandel der Zeit 

 

Einleitung 

Die Schweizerische Vereinigung für Studentengeschichte (SVSt) lädt Studierende der PH Luzern 
herzlich ein, sich mit einem spannenden und bisher wenig erforschten Kapitel der Studentengeschichte 
zu beschäftigen: den abstinenten Studentenverbindungen. Diese studentischen Vereinigungen, die 
dem Alkoholkonsum abschworen, bildeten eine besondere Ausprägung innerhalb der vielfältigen 
Verbindungslandschaft. 

Worum geht es? 

Abstinente Studentenverbindungen entstanden als Gegenbewegung zum traditionellen, oft von 
Trinkbräuchen geprägten Verbindungsleben. Sie füllten eine Nische, die auf die Bedürfnisse einer 
bestimmten Gruppe von Studierenden zugeschnitten war. Doch wie setzten diese Verbindungen ihre 
Abstinenz durch? Welche Ziele verfolgten sie? Welche Themen wurden in ihren Sitzungen und 
Diskussionen behandelt? Und wie lassen sich diese Verbindungen in den gesellschaftlichen Kontext 
der jeweiligen Epoche einordnen? Gesundheitsbewusste Studierende oder radikale Gruppierungen? 



 
Ihre Aufgabe 

Tauchen Sie ein in die vielfältigen Archivalien der SVSt und erforschen Sie die Geschichte der 
abstinenten Studentenverbindungen in der Schweiz. Analysieren Sie Vereinsdokumente, Protokolle, 
Korrespondenz und andere Quellen, um ein umfassendes Bild dieser besonderen studentischen Kultur 
zu zeichnen. Untersuchen Sie, wie die Abstinenz innerhalb der Verbindungen gelebt und durchgesetzt 
wurde, welche Ziele die Verbindungen verfolgten und welche Themen in ihren Diskussionen eine Rolle 
spielten. 

Warum sollten Sie teilnehmen? 

• Neuland betreten: Sie haben die Möglichkeit, ein bisher wenig erforschtes Thema der 
Studentengeschichte zu bearbeiten und erhalten uneingeschränkten Zugang zu den 
Vereinsakten. 

• Gesellschaftliche Relevanz: Sie untersuchen, wie sich gesellschaftliche Strömungen und 
Wertvorstellungen in der studentischen Kultur widerspiegeln und welche Rolle alternative 
Lebensentwürfe spielten. 

• Historische Kontextualisierung: Sie lernen, historische Ereignisse und Entwicklungen in ihrem 
gesellschaftlichen Kontext zu interpretieren und die Bedeutung von studentischen 
Vereinigungen in der Schweizer Geschichte zu verstehen. 

• Wissenschaftliches Arbeiten: Sie vertiefen Ihre Kenntnisse im wissenschaftlichen Arbeiten, 
von der Recherche über die Analyse bis hin zur Interpretation von Quellen. 

• Publikationsmöglichkeit: Ihre Arbeit hat die Chance, in Form eines Abstracts in der 
Vereinszeitung Studentica Helvetica (SH) veröffentlicht zu werden. 

Ablauf 

1. Einführungsveranstaltung: Die SVSt führt Sie in die Thematik ein und stellt Ihnen das Archiv 
und seine Bestände vor. 

2. Forschungsphase: Sie recherchieren in den Archivalien und analysieren die Dokumente der 
abstinenten Studentenverbindungen. 

3. Betreuung: Sie werden von erfahrenen Forschern der SVSt betreut und erhalten Unterstützung 
bei Ihrer Arbeit. 

4. Abschlussveranstaltung: Sie präsentieren Ihre Ergebnisse. 

Interesse geweckt? 

Dann melden Sie sich jetzt bei der SVSt oder Ihren Dozenten! Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

Wir freuen uns auf Ihre spannenden Entdeckungen! 

Schweizerische Vereinigung für Studentengeschichte (SVSt) 

Hinweis: Dieser Projektbeschrieb kann bei Bedarf angepasst und erweitert werden. 

 


